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Kath. Gemeindehaus
Waldburg, Hauptstraße 12

Veranstalter:
Gemeindebücherei Waldburg
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Geschwindigkeitsmessungen in Waldburg
24.07.2026 	 Amtzeller Straße, Waldburg
	 Geschwindigkeitsbegrenzung: 30 km/h
	 Überschreitungen: 41 (9,1 %)
	 Höchstgeschwindigkeit: 63 km/h

Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit zum 
Bebauungsplan „Bauhof und Gemeinbedarf“
Der Gemeinderat der Gemeinde Waldburg hat am 16.04.2026 in 
öffentlicher Sitzung die Aufstellung des Bebauungsplans „Bau-
hof und Gemeinbedarf“ beschlossen. Der Aufstellungsbeschluss 
wurde am 24.07.2026 ortsüblich bekannt gemacht.
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans ergibt sich 
aus dem Lageplan vom 14.04.2026. Dieser ist Bestandteil der 
Unterlagen zur frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung.
Zur frühzeitigen Unterrichtung der Öffentlichkeit über die allgemei-
nen Ziele und Zwecke, die in Betracht kommenden Planungsmög-
lichkeiten sowie die voraussichtlichen Auswirkungen der Planung 
wird gemäß § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) die frühzeitige 
Beteiligung der Öffentlichkeit durchgeführt.
Die Beteiligungsunterlagen können in der Zeit
vom 19.08.2026 bis einschließlich 25. September 2026
im Internet unter www.gemeinde-waldburg.de eingesehen wer-
den. Zudem liegen die Unterlagen während der üblichen Öffnungs-
zeiten bei der Gemeinde Waldburg, Hauptstraße 20, öffentlich zur 
Einsichtnahme aus.
Veröffentlicht werden:
•	 der Lageplan zum Geltungsbereich vom 14.07.2026,
•	� eine Erläuterung der allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung.

•	� Während des genannten Zeitraums besteht Gelegenheit zur 
Äußerung und Erörterung. Stellungnahmen können elektro-
nisch an poststelle@gemeinde-walldburg.de, schriftlich oder 
zur Niederschrift bei der Gemeindeverwaltung abgegeben 
werden.

Aufstellung des Bebauungsplans „Mittelberg II 
– 1. Teilaufhebung“ und frühzeitige Beteiligung 
der Öffentlichkeit
Der Gemeinderat der Gemeinde Waldburg hat am 23.07.2026 in 
öffentlicher Sitzung gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) 
in Verbindung mit § 1 Abs. 8 BauGB die Aufstellung des Bebau-
ungsplans „Mittelberg II – 1. Teilaufhebung“ beschlossen.
Gegenstand des Verfahrens ist die teilweise Aufhebung des seit 
dem 13.03.1980 rechtskräftigen Bebauungsplans „Mittelberg II“. 
Maßgebend für den räumlichen Geltungsbereich ist der Lageplan 
vom 14.07.2026, der nachfolgend abgedruckt ist.
Ziel der Planung ist es, die planungsrechtlichen Festsetzungen für 
bislang nicht entsprechend den Festsetzungen umgesetzte Flä-
chen teilweise aufzuheben und die planungsrechtliche Situation 
an die tatsächlichen örtlichen Verhältnisse anzupassen. Gleich-
zeitig sollen die planungsrechtlichen Rahmenbedingungen für die 
weitere Prüfung einer möglichen Nutzung der Fläche als Mobil-
funkstandort geklärt werden.
Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 BauGB 
ortsüblich bekannt gemacht.
Zur frühzeitigen Unterrichtung der Öffentlichkeit über die allge-
meinen Ziele und Zwecke sowie die voraussichtlichen Auswirkun-
gen der Planung wird gemäß § 3 Abs. 1 BauGB die frühzeitige 
Öffentlichkeitsbeteiligung durchgeführt.
Die Beteiligungsunterlagen können in der Zeit vom 19.08.2026 
bis einschließlich 25. September 2026 im Internet unter
www.gemeinde-waldburg.de eingesehen werden. 
Zudem liegen die Unterlagen während der üblichen Öffnungszei-
ten bei der Gemeinde Waldburg, Hauptstraße 20, öffentlich zur 
Einsichtnahme aus.
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Veröffentlicht werden:
•	 der Lageplan zum Geltungsbereich vom 14.07.2026,
•	� eine Erläuterung der allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung und
•	� der Kurzbericht zur Relevanzbegehung zum Artenschutz vom 

29.07.2026 (Entwurf).
Während des genannten Zeitraums besteht Gelegenheit zur Äuße-
rung und Erörterung. Stellungnahmen können elektronisch an 
poststelle@gemeinde-walldburg.de, schriftlich oder zur Nieder-
schrift bei der Gemeindeverwaltung abgegeben werden.
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Grüngut- u. Wertstoffannahme:
Mittwoch, 17:00 – 19: 00 Uhr
Samstag, 08:00 – 12:00 Uhr
 
Wertstoff (Elektroschrott)

angenommen wird:
Gruppe 1	� Kühl-/Gefriergeräte, Klimageräte, Ölradiatoren, 

Wärmepumpentrockner
Gruppe 2	� Fernsehgeräte, Monitore und Geräte mit Bildschirm 

größer als 10 cm Diagonale
Gruppe 3	� Neonröhren einzeln (NICHT eingepackt oder zu Bün-

deln zusammen gemacht) LED- und Energiespar-
lampen

Gruppe 4	� Haushaltsgroßgeräte (Drucker, Waschmaschine, 
Trockner, Spülmaschine….) Geräte mit einer Kan-
tenlänge weniger als 50 cm

Gruppe 5	� Elektrokleingeräte und kleine Geräte Telekommuni-
kation/ Unterhaltungselektronik

	 • �Geräte mit einer Kantenlänge weniger als 50 cm 
OHNE Batterien und Akkus

	 • �Geräte die Li-ION-Akkus enthalten, die NICHT 
entfernt werden können

Batterien:	� Lithiumhaltige Akkus, Akkubatterien, Geräteakkus, 
Knopfzellen, Handyakkus , normale Batterien

Schrott kann in Kleinmengen abgegeben werden. Die Bürgerwehr 
Waldburg freut sich allerdings, wenn Sie Ihr Alteisen erst bei der 
Alteisenannahme bzw. Alteisensammlung abgeben und so den 
Verein unterstützen.

NICHT angenommen wird:
•	 Photovoltaik Module
•	 Schrott-Teile, die noch Betriebsstoffe enthalten (Öl, Kraftstoff, 

Kühlflüssigkeit)
•	 Nachtspeicheröfen
•	 Öl- und Dieseltanks

Die Abfuhrtermine Restmüll, Biomüll, Papier- und gelbe Tonne 
entnehmen Sie bitte dem Abfallkalender des Landkreises 
Ravensburg.
 
Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg 
–Bürgerbüro –
Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landratsamt 
Ravensburg :
Abfallwirtschaft Bürgerbüro 
Tel.: 0751 / 85- 2345 (bei allgemeinen Fragen)
0751 / 85-2360 (bei Fragen zum Gebührenbescheid)
 
Nicht geleerte Tonnen
-Wurde Ihre Bio- und/oder Restmülltonne nicht geleert, rufen 
Sie bitte die Hotline Nr.: 0800 3530300 an.
-Wurde Ihre Papiertonne nicht geleert, rufen Sie bitte bei der 
Firma Stark, Tel.: 08382/96790 an.
Bei Fragen zur Gelben Tonne, wenden Sie sich bitte an Firma 
Knettenbrech + Gurdulic,
Tel.:  08245 96655 oder lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de

Herzliche Grüße
Ihr Bürgermeisteramt

Gefunden wurde
- ein Auto-Ersatzschlüssel mit Anhänger in der Kesenweilerstraße
- bei der Kirbe Hannober: schwarze Jacke NV-Grünkraut 

Neues aus der Zauberburg
Ein Ausflugziel in der Ferienzeit
Die Sommerferien haben begonnen und nicht alle werden verrei-
sen. Auch in Waldburg gibt es viele Ausflugsmöglichkeiten. Vor 
dem Kindergarten Zauberburg steht seit September 2023 eine 
„Zauberbücherei“ zur Verfügung. Der Bücherschrank ist neuge-
staltet, gefüllt und das nebenstehende Bänkchen lädt zum Ver-
weilen und ersten Schmökern in den Büchern ein.
Nutzen Sie gern diese Möglichkeit mit Ihren Kindern neue Bücher 
zu entdecken.
Bitte halten Sie sich an die am Schrank angebrachten Regeln.

Viele Grüße von den Kindern und ErzieherInnen aus der Zau-
berburg
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An alle Bücherfreundinnen und Leseratten
Die Bücherei hat für Sie und euch auch in den Sommerferien zu 
den gewohnten Zeiten geöffnet.
Montag und Mittwoch von 09:00 bis 12:00 Uhr, 
Dienstag von 15:00 bis 18:00 Uhr, 
Freitag von 14:00 bis 17:00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Außerhalb der hausärztlichen Sprechstunde an Werktagen ab 
18.00 Uhr bis 8.00 Uhr des Folgetages und am Wochenende/
Feiertag telefonisch erreichbar unter der zentralen Notrufnum-
mer 116117

Sprechstunden des Ärztlichen Bereitschaftsdienste (Notfallpra-
xis) an Sa, So./Feiertag in der Oberschwabenklinik, Elisabethen-
str. 15, 88212 Ravensburg: 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst:
Allgemeiner Bereitschaftsdienst:	�  116 117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst:	�  01801 929288
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst	� 01801 929346
Zahnärztlicher Notfalldienst:	�  0761/120 120 00
Apotheken-Notdienst:	�  0800 0022033
Rettungsdienst:	�  112
Krankentransport:	�  19222

Diensthabende Apotheken
Samstag, 15.08.2026
Apotheke im Spital Ravensburg, 
Bachstr. 51, 88214 Ravensburg
Tel.: 0751 - 3 62 15 84

Sonntag, 16.08.2026
St. Gallus-Apotheke Grünkraut, 
Bodnegger Str. 4, 88287 Grünkraut
Tel.: 0751 - 79 12 20

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
Samstag 15. August
Sonntag 16. August
Dr. med. vet. Julia Wenzel
Kirchstraße 14, 88267 Vogt, Tel. 07529/973411

 
Soziale Einrichtungen

Lebensräume für Jung und Alt
Wohnanlage Waldburg
Reinhold-Abele-Str. 4, Waldburg
Tel.: 07529 3842

	 Lebensraum.waldburg@stiftung-liebenau.de
	

	 Haus der Pflege Magnus
	 Forstenhausen 36, Waldburg
	 Tel.: 07529 974168 0
	 Magnus.waldburg@stiftung-liebenau.de
	
	 ServiceWohnen Waldburg 
	 Forstenhausen 34, Waldburg
	 Tel.: 07529 974167 0
	 Waldburg.servicewohnen@stiftung-liebenau.de

Beratung zum Thema „besser älter werden in Waldburg“ 
Ein Angebot der Stiftung Liebenau und der Gemeinde Waldburg
Sie haben Fragen zum Thema „Hilfe und Unterstützung im Alter“, 
aber auch „wo kann ich mich im Rentenalter engagieren oder wel-
che Angebote gibt es“.

Wir sind für Sie erreichbar unter: 
Kerstin Schulz (Gemeinwesenarbeiterin) 
Telefon: 07529/3842 oder E-Mail: 
lebensraum.waldburg@stiftung-liebenau.de 
Anastasia Richter (Leiterin des Service-Wohnen) 
Telefon: 07529/974167-0 oder E-Mail: 
waldburg.servicewohnen@stiftung-liebenau.de

 

 

 

 

 

  
 

 

 

 

 

  

Spielgruppe in Waldburg
Liebe Eltern,
wir Mamas und/oder Papas treffen uns

jede Woche freitags von 9.30 – 11.00 Uhr
im Gemeinschaftsraum der Wohnanlage Waldburg

Reinhold-Abele-Straße 4
bei schönem Wetter auch auf den umliegenden Spielplätzen
mit unseren Kleinkindern zum Singen, Spielen und zum gemein-
samen Austausch.
Wir freuen uns über Zuwachs, schaut gern vorbei!
Kontakt: Simone Rist Tel. 07529/4879516

 
Soziale Dienste und P�ege

Bürgerfahrdienst in Waldburg
Mitfahren können alle volljährigen Perso-
nen, die in der Mobilität eingeschränkt sind 
und daher nicht mit dem öffentlichen Perso-

nennahverkehr fahren können, sowie Personen ab 18 Jahren,  
die ihre Termine nicht mit dem ÖPNV erreichen können z.B. 
zum Friedhof, Seniorennachmittag, Krankengymnastik usw.
Die Fahrt kann jeweils von Dienstag bis Donnerstag von 
9.00 – 17.00 Uhr mindestens 2 Tage im Voraus unter Tel. 
0151/26656124 angemeldet werden.
Fahrgäste zahlen an den Fahrer direkt eine Unkostenpauschale 
von 0,30 Euro pro angefangenem Kilometer.

Nachbarschaftshilfe Waldburg 
Einsatzleitung: Renate Berger
Tel: (07529) 9724820 
el.nachbarschaftshilfewaldburg@gmail.com
Stellvertretung: Nicole Egger
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Activpflege, Vogt
erreichbar unter Tel. (07529) 912662

Sozialstation St. Martin
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

ZUHAUSE  PFLEGEN  HELFEN  BERATEN

E-Mail: info@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstüt-
zung und Begleitung von kranken und ster-
benden Menschen und ihrer Angehörigen 
– würdevoll und selbstbestimmt! 

Wir nehmen uns Zeit zum Zuhören und zum Gespräch. 
Gesamtleitung:
Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Waldburg, Tel. 07529 – 3642
Vertretung:
Ursula Spannenkrebs, Telefon 07529 - 3760

 
Netzwerk Senioren

Termine für August „Aktive Senioren“
 
18. August Rennrad-Fahrergruppe 9.30 – 14.00 Uhr
18. August Qi Gong der 4 Jahreszeiten 9.30-10.30 Uhr
18. August E-Bike-Ausfahrt 10.00 Uhr
20. August Meditation 18.00 Uhr
25. August Rennrad-Fahrergruppe 9.30 – 14.00 Uhr
27. August Meditation 18.00 Uhr
 

(Änderungen vorbehalten)
 
 Alle Angebote sind offen und können jederzeit besucht 
werden, auch gerne nur zum „Reinschnuppern und Ken-
nenlernen“!

Rennrad-Fahrergruppe
Speed-Bike (Rennrad mit geradem Lenker) ist 
auch möglich
Treffen und Start am Dorfplatz
Termin:  Dienstag, 18. August 2026 
  von 9.30 – 14.00 Uhr

Neulinge sind immer willkommen, auch ohne große Erfahrung 
in der Gruppe zu fahren. Wir werden uns langsam steigern nach 
dem Motto „Der Schwächste ist der Stärkste“.
Unser Ziel ist es, gemeinsame Ausfahrten zu unternehmen von 
9.30  Uhr bis spätestens 14.00 Uhr, Kaffee trinken unterwegs 
beinhaltet.
Komm einfach zu einer Ausfahrt, dann können wir alle Fragen 
beantworten.
PS.: Nicht nur für Männer, auch Frauen sind herzlich willkommen.
Infos: Norbert Späth, Tel. 2324
Netzwerk Senioren in Kooperation mit ASV Waldburg e.V.

Qi Gong der Vier Jahreszeiten
Wo:  Gemeinschaftsraum der Wohnanlage 

Waldburg
 Reinhold-Abele-Straße 4
Wann:  Dienstag, 18. August 2026 
 von 9.30 – 10.30 Uhr
mit Friederike Siegmann,  Qi Gong Lehrerin und 
Atemtherapeutin
friederike.siegmann@t-online.de
 

E-Bike-Ausfahrt am 18. August 2026 um 
10.00 Uhr!!
Liebe Pedelec-Freunde,
unsere August-Ausfahrt führt uns auf überwie-
gend asphaltierten Nebenstraßen und Radwe-

gen zum Restaurant Verde in Wangen. Nach einer gemütlichen 
Einkehr bei einem leckeren Mittagessen radeln wir wieder zurück 
nach Waldburg.
Die gesamte Streckenlänge beträgt ca. 50 Kilometer.
Datum: 18. August 2026
Uhrzeit: 10.00 Uhr
Treffpunkt: Rathausplatz Waldburg
Ich hoffe auf gutes Radl-Wetter und freue mich auf einen schö-
nen Tag mit Euch.
Die Teilnahme erfolgt auf eigenes Risiko und eigene Verantwortung.
Bei Fragen könnt ihr euch gerne melden bei: Gerold Dreher, Tel. 
07529/2469.
Netzwerk Senioren in Kooperation mit dem ASV Waldburg e.V.

Meditation, die in deinen Alltag passt
Termin:  Donnerstag, 20. August 2026 
 um 18.00 Uhr
Ort: Gemeinschaftsraum der Lebensräume für Jung 
und Alt,  Reinhold-Abele-Str. 4, Waldburg
Nähere Infos: Telefon 015229249454
Email: juergen_wagener@freenet.de

 
 

Einladung
 zum ökumenischen Hausgottesdienst

 in der Wohnanlage Waldburg
 
Termin: 14. August 2026 um 16.00 Uhr
 im Gemeinschaftsraum, Reinhold-Abele-Straße 4
 
Wir freuen uns, wenn viele aus der Gemeinde den Gottes-
dienst mit uns feiern.    

Gottesdienstordnung
Donnerstag, 13. August bis Sonntag, 23. August 2026

V:  St. Anna, Vogt   *    W: St. Magnus, Waldburg   *   
H:  St. Cassian, Hannober

 
Donnerstag, 13. August
V 10:30 Uhr Haus Antonius: Wort-Gottes-Feier
W 18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
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Freitag, 14. August
W 08:00 Uhr Eucharistiefeier
 15:00 Uhr Haus Magnus: ökum. Gottesdienst
 16:00 Uhr Wohnanlage: ökum. Gottesdienst
V 17:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
Samstag, 15. August - Mariä Aufnahme in den Himmel
H 18:30 Uhr Vorabendmesse mit Kräuterweihe
Sonntag, 16. August - 20. Sonntag im Jahreskreis
V 08:45 Uhr Eucharistiefeier mit Kräuterweihe
W 10:15 Uhr  Eucharistiefeier mit Kräuterweihe (JT † Alois 

Stadler)
Dienstag, 18. August
 V 09:00 Uhr Eucharistiefeier († Karola und † Gerd Edel)
W 18:00 Uhr Eucharistische Anbetung
Donnerstag, 20. August
W 18.00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
Freitag, 21. August
H 09:00 Uhr Eucharistiefeier
V 17:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden  
Samstag, 22. August
V 13:15 Uhr Trauung
 18:30 Uhr  Vorabendmesse (JT † Anton und † Josefine 

Wucher, † Richard, † Josefine und † Alfred 
Wucher, † Sebastian Ott mit verst. Angehöri-
gen, † Marlies Maucher)

Sonntag, 23. August - 21. Sonntag im Jahreskreis
W 08:45 Uhr  Eucharistiefeier († Josef und † Maria Hirscher 

und verstorbene Angehörige, † Franz Müller)
H 10:15 Uhr Eucharistiefeier

WALDBURG
Sonntag, 16.08.26
10:15 Uhr Magdalena Weber -Viktoria Keppeler
 Jonas Moosmann - Benedikt Moosmann
Sonntag, 23.08.26
08:45 Uhr Romie Assfalg - Jan Schneevoigt
 Julian Schmidt - Elisabeth Schmidt
Samstag, 29.08.26
18:30 Uhr Mia Jung - Jule Jung
 Helen Seeger - Frieda Hecht
Sonntag, 06.09.26
10.15 Uhr Sophie Reck - David Reck
 Dana Rothfuss - Viktoria Keppeler
Samstag, 12.09.26
18:30 Uhr Jannik Reihs - Niklas Reihs
 Paulina Lukashevich - Laura Lukashevich
Samstag, 19.09.26 - Taufe
11:00 Uhr Mia Jung - Jule Jung
Sonntag, 20.09.26 - Romulafest
08:30 Uhr Jonas Moosmann - Benedikt Moosmann
 Lorenz Moosmann - Nele Gärtner
 Nils Gärtner - Magdalena Weber
 Romie Assfalg - Dominik Egger
 Miriam Platzer - Joachim Platzer
 Stephan Platzer - Leo Schlotter
 Und alle Minis, die Zeit haben!

HANNOBER
Samstag, 15.08.26
18:30 Uhr Veit Kaiser - Pius Müller
 Helena Bulling - Tristan Bulling
Sonntag, 23.08.26
10:15 Uhr Sarah Madlener - Helena Egger
Samstag, 05.09.26
18:30 Uhr Kiara Schaplow - Sophie Weissenberg
 Maya Weissenberg
Samstag, 12.09.26 - Trauung
13:30 Uhr Sarah Madlener - Helena Egger

Sonntag, 13.09.26
08:45 Uhr Pius Müller - Silja Müller
Samstag, 26.09.26
18:30 Uhr Johanna Kösler - Paul Kösle

Veranstaltungen im Gemeindehaus:
Sommerpause:  Konfettichor von 16.07. - 10.09.26
 Chorvorschule in den Sommerferien
 Kirchenchor von 06.08. - 20.08.26
21.08. - 23.08.26  Töpfermarkt: Bücherflohmarkt und Bewirtung 

im Pfarrgarten

Kräuterweihe in unserer Seelsorgeeinheit
Am Samstag, 15. August 2026 in der Vor-
abendmesse um 18:30 Uhr in Hannober. In 
diesem Jahr bieten wir Ihnen wieder Kräu-
tersträußchen zum Mitnehmen an! Über eine 
kleine Spende würden wir uns freuen!
Ihre Kirchengemeinde St. Cassian Hannober

Am Sonntag, 16. August 2026 in der Eucha-
ristiefeier um 8:45 Uhr in Vogt und um 10:15 Uhr in Waldburg. 
Gerne dürfen Sie Ihre Kräuterbündel mitbringen. Diese werden 
während des Gottesdienstes geweiht.
Herzliche Einladung

MISSIO- Zeitschrift 
Die Ausgabe 03/2026 der MISSIO-Zeit-
schrift „kontinente“ ist eingetroffen und 
kann von den Austrägern im Pfarrbüro zu 
den Öffnungszeiten abgeholt werden.
Vielen Dank!

Bergmesse auf der Süh
– 30. August 2026 um 10:15 Uhr 
Wir freuen uns sehr, mit Ihnen auch in 
diesem Jahr wieder eine Bergmesse 
auf der Süh feiern zu dürfen. Bereits 
zum vierten Mal mit dabei sind die 

Musikerinnen und Musiker vom Trachtenverein Waldburg, 
die unsere Feier mitgestalten.

Da dieser großartige Aussichtspunkt in unserer so wunderbaren 
Raumschaft liegt, sind die Wege dorthin relativ kurz und sowohl 
zu Fuß, mit dem Rad als auch mit dem Auto gut erreichbar. Vom 
Parkplatz aus ist es nur eine kleine Wegstrecke, die gut zu Fuß 
zu gehen ist.
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Es wird auch wieder einige Sitzplätze geben. Sie können aber 
auch selber eine Sitzunterlage oder einen Klappstuhl mitbringen.
Bei Regen findet der Gottesdienst in der Kirche St. Katha-
rina in Wolfegg statt, ebenfalls um 10.15 Uhr. Das können sie 
auf unserer Homepage zeitnah erfahren. Oder sie rufen einfach 
am Freitagvormittag im Pfarrbüro (07529-1350) an. Bitte bringen 
Sie zum Mitsingen Ihr Gotteslob mit.
Von Herzen laden wir Sie alle zum Mitfeiern der Bergmesse ein.
Ihr Pfarrer Edgar Briemle und das ganze FürMitBei-Team

Nachbarschaftshilfe Waldburg
Betreuungsmaterialien für Senioren zum 
Ausleihen

KREATIV - BIOGRAFISCH - FÖRDERND
Was mache ich nur?

Anregungen und Materialien für Helfende der NBH- 
Waldburg, Pflegende Angehörige und Interessierte,

 zur Begleitung und Betreuung von Menschen mit Demenz 
im Kath. Gemeindehaus Waldburg, Hauptstraße 12

Wir bitten um vorherige telefonische 
Absprache mit Renate Berger

Bei Fragen melden Sie sich gerne bei:
Renate Berger Tel: (07529) / 972 48 20

E-Mail: el.nachbarschaftshilfewaldburg@gmail.com

Gesegnet sind die, die das 
Schöne im Einfachen entde-
cken, wo andere nichts sehen.
Camille Pissarro

Kontakt:
Pfarrer Edgar Briemle
Tel. 07529/1350
edgar.briemle@drs.de

Gemeindeassistentin Stefanie Hildebrand
Urlaub von 17. - 30. August 2026

Katholisches Pfarramt St. Magnus, Waldburg
Hauptstr. 12
88289 Waldburg
Tel. 07529 - 1323
stmagnus.waldburg@drs.de
www.torzumallgaeu.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro Waldburg:
Dienstag:	 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Donnerstag:	 08.00 Uhr bis 10.00 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Anna, Vogt
Schulstr. 16 88267 Vogt
Tel. 07529 - 1350
stanna.vogt@drs.de
www.torzumallgaeu.de

Das Pfarrbüro in Vogt bleibt vom 14. - 18. August geschlossen.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro 
in Waldburg.

Plauderbank
In Landau (Pfalz) entdeckte ich neulich bei meinem Besuch eine 
bunt gestrichene Bank mit der Aufschrift „Plauderbank“. Braucht 
es so eine Aufforderung für die kontakt- und redefreudigen Pfälzer 
überhaupt? dachte ich. Aber vielleicht soll die Bank auch die Mög-
lichkeit bieten, es beim Smalltalk bequem zu haben. Allerdings 
sah ich beim Vorübergehen dort jedes Mal nur Menschen sitzen, 
die in ihr Smartphone schauten – keine lockere Kontaktaufnahme, 
keine fröhlichen Gespräche. Auch beim Warten an der Bushal-
testelle oder bei Reisen mit Bus und Bahn erlebe ich die meis-
ten Menschen in sich zurückgezogen, ob mit oder ohne Handy.
Wahrscheinlich gibt es bei jedem von uns eine gewisse Scheu, mit 
einem unbekannten Menschen in Kontakt zu treten. Wie wird er 
antworten? Möchte sie das überhaupt? Werden wir ein gemeinsa-
mes Thema finden? Vielleicht hat er eine andere Meinung und es 
gibt Streit. Oder wir sind gerade sehr mit uns und unseren Proble-
men beschäftigt. Es gibt viele Gründe keinen Kontakt zu suchen.
Dabei verpassen wir eine wichtige Quelle für unser seelisches 
Wohlbefinden. Schon ein freundliches „Grüß Gott!“ oder ein 
lächelndes „Hallo!“ ist ein kleiner Sonnenstrahl ins Herz. Ich sehe 
den anderen und fühle mich selbst wahrgenommen. Manchmal 
entwickelt sich auch mehr. Mit einer kleinen Bemerkung oder 
Nachfrage kommen wir ins Gespräch. Dabei erfahren wir Neu-
igkeiten: in welcher Bäckerei es gutes Brot gibt, welches Aus-
flugsziel sehenswert ist oder wie es einer Bekannten geht. Und 
es kann durchaus eine tiefergehende Unterhaltung entstehen, 
bei der wir mehr über unser Gegenüber erfahren. Immer wieder 
habe ich erlebt, dass aus einer ungeplanten und unbekannten 
Begegnung ein wichtiger Austausch entstanden ist, über den ich 
noch länger nachgedacht habe, der mir neue Impulse gab. Dann 
nehme ich mir vor, nicht mehr auszuweichen, sondern mich der 
Aufforderung zur Plauderei, schwäbisch vielleicht eher zu einem 
Schwätzle, zu stellen. Es tut einfach gut.
Uns allen eine entspannte Woche mit vielen kleinen Plaudereien 
– mit oder ohne Bank!
Bild und Text: Annette Grüner
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Wochenplan 
Sommerpredigtreihe 2026
zum Thema „gelassen“ in Kooperation mit unseren Evangelischen 
Kirchengemeinden Ravensburg und Bavendorf-Winterbach. Bitte 
beachten Sie die geänderten Gottesdienstzeiten während der 
Sommerpredigtreihe.
 
Freitag, 14. August
15.00 Uhr	 Gottesdienst im Haus Magnus, Waldburg, Pfarrer 

Jörg Boss
16.00 Uhr	 Gottesdienst im Haus Lebensräume für jung und alt, 

Waldburg, Pfarrer Jörg Boss
Sonntag, 16. August, 11. So. n.Trinitatis
Gott widersteht den Hoffärtigen, aber den Demütigen gibt er 
Gnade.�  1.Petr. 5,5b
10.00 Uhr 	 Sommerpredigtreihe: 
	 Es gibt nichts Neues unter der Sonne! Prediger 

1,9. 
	 Zentraler Gottesdienst in der Stadtkirche Ravensburg 

mit Pfarrer Jörg Boss
Dienstag, 18. August
Krabbelgruppe Sommerpause beendet, fit und fröhlich starten 
wir wieder im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kinder 0 bis 3 Jahre, Grup-
penleiterin: Hana Eberding, HanaEberding@gmail.com
Donnerstag, 20. August
14.30 Uhr 	 Seniorennachmittag zum Thema: Märchen, im Ev. 

Gemeindehaus Vogt
Sonntag, 23. August, 12. So. n.Trinitatis
Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen, und den glimmen-
den Docht wird er nicht auslöschen. � Jes 42,3
09.30 Uhr	 Sommerpredigtreihe: 
	 Gelassen unter dem Himmel? Genesis 11, 1-9
	 Gottesdienst im Vogter Pfarrgarten 
	 (bei Regen im Ev. Gemeindehaus, Vogt) 
	 mit Pfarrerin Ulrike Boss.
 
Einladung zum Seniorennachmittag zum Thema Märchen
Am 20. August findet um 14.30 Uhr der nächste Seniorennach-
mittag im Evangelischen Gemeindehaus statt. Das Vorberei-
tungs-Team freut sich auf Ihr Kommen! An diesem Nachmittag 
befassen wir uns mit dem Thema Märchen. Pfarrerin Ulrike Boss 
und Hartmut Riemer werden das Programm gestalten. Hartmut 
Riemer ist selbst Senior und Märchenerzähler. Wir erfahren über 
die Gebrüder Grimm und hören das Märchen von den Bremer 
Stadtmusikanten. Herzliche Einladung
 
Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche in 
Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht zugäng-
lich.
 
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.miteinan-
derkirche.de), in den Schaukästen und auf Instagram!

Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Tel 07529 1782
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Frau Heist: Donnerstag von 16.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
 
Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, Fin-
kenweg 8, 88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
 
Homepage: www.miteinanderkirche.de

Seniorennachmittag Atzenweiler-Vogt
Ausflug nach Kißlegg
am Donnerstag, 17. September 2026
Herzliche Einladung an ALLE Senioren und Seniorinnen
13:50 Uhr	 Treffen in Vogt am Parkplatz Le Mayet (hinterm Rat-

haus)  

14:00 Uhr	 Abfahrt in Vogt (gemeinsame Fahrt mit Bürgerbus-
sen)

14:30 Uhr	 Schloss Kißlegg: Kunstausstellung „Ein Blumen-
jahr“ mit Werken von Anne Carnein & Dorothea 
Schrade – private Führung

15:45 Uhr	 Kaffee & Kuchen im Kaffeehaus (Konditorei)
17:15 Uhr 	 ca. Rückfahrt nach Vogt
Anmeldung bitte bis Montag, 07. September im Pfarramt in 
Vogt
Telefon 	 07529 – 1782
E-Mail: 	 pfarramt.atzenweiler-vogt@elkw.de
- �Bitte hinterlassen Sie bei Anmeldung Ihre Telefonnummer (oder 

auch E-Mail), so dass wir Sie ggf. für die letzten Informationen 
/Absprachen kontaktieren können.

- �Wenn Sie daheim abgeholt werden möchten, geben Sie dies 
bitte bei der Anmeldung mit Ihrer Wohnanschrift an.

- �Die Kirchengemeinde übernimmt Fahrtkosten und Eintritt in das 
Schloss Kißlegg.

- Die Teilnehmer-Anzahl ist begrenzt.

Foto: Anne Carnein

Gemeindeausflug - ULM
Sonntag, 27. September 2026
Eine vielseitige Begegnung mit dem Ulmer Münster
Wir besuchen den Gottesdienst und lassen uns danach auf die 
Dächer und
in die Gewölbe des Münsters führen. Wer nicht so hoch hinaus 
möchte, erfährt viel über seine Geschichte, Architek-
tur und Kunstwerke. Zum Abschluss hören wir die 
enorme Klangvielfalt einer der größten Kirchenorgeln 
Deutschlands. … Dazu gibt es viel Zeit zum Erzäh-
len und Lachen. 
Unser Tagesprogramm
Privater Transfer nach Ravensburg (Fahrgemeinschaften)
07:25	 Treffpunkt am Bahnhof in Ravensburg
	 07:46 – 08:40 Zugfahrt nach Ulm Hbf.
09:30	 Gottesdienst im Ulmer Münster
10:30	 Private Führung im Ulmer Münster
	 Sie können zwischen zwei Führungen auswählen:
	� - > Dächerführung: Über die Dächer und das Gewölbe 

in die Spitze des südlichen Chorturms – Hinter den 
Kulissen des Ulmer Münsters

	� - > Klassische Münsterführung: Lernen Sie die 
bedeutendsten Kunstwerke und die faszinierende 
Geschichte des Ulmer Münsters kennen.

12:00	 Punkt 12 - Orgelmusik am Mittag (Dauer 30 Minuten)
12:45	� Gemeinsames Mittagessen im Restaurant „La Fon-

tana“
	 am Marktplatz im Erdgeschoss des Ulmer Rathauses
	 Gruppenaktivität – Lassen Sie sich überraschen!
16:00	 Treffpunkt am Hbf. Ulm
	 16:18 – 17:11 Zugfahrt zurück nach Ravensburg
17:11	 Planmäßige Ankunft Ravensburg Bahnhof
	 Private Heimfahrt (Fahrgemeinschaften)
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Kosten: 25 € pro Person zuzüglich Verpflegungskosten für Mit-
tagessen
Sollten Sie ein Deutschland-Ticket haben, betragen die Kos-
ten 15 € pro Person.
Anmeldung bis spätestens Mittwoch, 16. September im Evan-
gelischen Pfarramt Vogt telefonisch: 07529 1782 oder per E-Mail: 
Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
Wir freuen uns auf Sie und einen interessanten, unterhaltsamen 
und fröhlichen Ausflugstag! Friederike Meltzer & Alexander Auf-
finger

FV Waldburg
Saisonstart der Aktiven
Am Sonntag, den 16.08., starten beide Wald-
burger Mannschaften in die neue Ligasaison. 
Wir freuen uns, dass nun auch in der Kreis-
liga A und B wieder um Punkte gespielt wird!
Für unsere 1. Mannschaft läuft die Pflicht-
spielsaison bereits erfolgreich: Mit zwei Sie-

gen im Bezirkspokal im Rücken geht es nun auch in der Liga los. 
Zum Auftakt wartet auswärts die SG Kißlegg.
Auch unsere 2. Mannschaft startet in die neue Runde und trifft 
auf die SG Kißlegg II.

Sonntag, 16.08. in Kißlegg:
12:45 Uhr: SG Kißlegg II - FV Waldburg II
15:00 Uhr: SG Kißlegg - FV Waldburg
Wir freuen uns, dass die Liga endlich wieder losgeht, und hof-
fen auf einen erfolgreichen Saisonauftakt unserer beiden Teams. 
Kommt vorbei und unterstützt unsere Teams in Kißlegg!

Bezirkspokal 2. Runde 
FV Waldburg – SV Ankenreute  4:3 (1:1) 
Ein brisantes Derby, sieben Tore und Spannung bis zum Schluss: 
Der FV Waldburg setzte sich in einem packenden Duell im Bezirk-
spokal mit 4:3 gegen den SV Ankenreute durch. In einer intensiven 
und umkämpften Partie musste der FV gleich mehrere Rück-
schläge wegstecken, bewies große Moral und belohnte sich am 
Ende mit dem Einzug in die nächste Pokalrunde. 
Von Beginn an übernahm Waldburg die Kontrolle und setzte die 
Gäste früh unter Druck. Bereits in den ersten Minuten erspielte 
sich der FV mehrere gute Möglichkeiten und zwang den gegne-
rischen Torhüter zu starken Paraden. Auch in der Folge spielte 
sich das Geschehen überwiegend in der Hälfte der Gäste ab. 
Waldburg kombinierte gefällig nach vorne und kam immer wieder 
gefährlich vor das Tor, ließ die nötige Konsequenz im Abschluss 
jedoch zunächst vermissen. 
Wie es im Fußball so oft kommt, wurde die mangelnde Chancen-
verwertung bestraft. Nach einem Ballverlust in der Waldburger 
Defensive nutzten die Gäste ihre Gelegenheit eiskalt und gingen 
in der 35. Minute entgegen dem bisherigen Spielverlauf mit 0:1 
in Führung. 
Mit dem Führungstreffer entwickelte sich ein ausgeglichene-
res Derby. Kurz vor der Pause hatte Ankenreute sogar die große 
Möglichkeit, den Vorsprung auszubauen, doch der Ball landete 
lediglich am Innenpfosten. Stattdessen schlug der FV praktisch 
mit dem Pausenpfiff zurück: David Müller brachte eine Flanke in 
den Strafraum, wo Jonathan Locher zur Stelle war und per Kopf 
den hochverdienten 1:1-Ausgleich erzielte. 
Nach dem Seitenwechsel nahm das ohnehin schon spannende 
Pokal-Derby endgültig Fahrt auf. Zunächst mussten die Waldbur-
ger allerdings den nächsten Rückschlag hinnehmen. Nach einem 
Foul im Strafraum bekamen die Gäste einen Elfmeter zugespro-
chen und gingen in der 51. Minute erneut mit 2:1 in Führung. 
Doch der FV zeigte die passende Reaktion. Waldburg erhöhte 
den Druck und kam immer wieder gefährlich in den gegnerischen 
Strafraum. In der 60. Minute wurde schließlich auch dem FV ein 

Foulelfmeter zugesprochen. Marius Müller scheiterte zunächst 
am Torhüter, reagierte beim Abpraller jedoch am schnellsten und 
verwandelte im Nachsetzen zum 2:2. 
Nun kippte die Partie zugunsten der Waldburger. Nur fünf Minu-
ten später folgte die erstmalige Führung: David Müller brachte 
den Ball von außen in den Strafraum, wo Tobias Schuster frei zum 
Abschluss kam und zum 3:2 einschob. Innerhalb weniger Minu-
ten hatte der FV das Derby gedreht. 
Doch wer dachte, die Partie würde nun etwas ruhiger werden, 
wurde eines Besseren belehrt. Das Pokal-Derby blieb bis zum 
Schluss hochspannend. Nach einer Ecke der Gäste landete der 
Ball in der 77. Minute unglücklich durch Ludwig Müller im eige-
nen Tor – plötzlich stand es wieder 3:3. 
Beide Mannschaften wollten nun die Entscheidung noch in der 
regulären Spielzeit erzwingen. Die Gäste kamen zunächst zu einer 
gefährlichen Kopfballchance, ehe Waldburg in der 83. Minute 
erneut zuschlug. Wieder gelang es dem FV, über die Außenbahn 
gefährlich in den Strafraum zu kommen. David Müller legte auf 
Marvin Fessler ab, der vor dem Tor die Nerven behielt und zur 
umjubelten 4:3-Führung traf. 
In einer hektischen und intensiven Schlussphase warf Ankenreute 
noch einmal alles nach vorne. Der FV verteidigte den knappen 
Vorsprung jedoch mit großem Einsatz und brachte das Ergebnis 
auch durch die lange Nachspielzeit. 
Nach dem Abpfiff durfte auf Waldburger Seite gejubelt werden: 
4:3 im Derby, sieben Tore und der Einzug in die nächste Runde 
des Bezirkspokals. 
Der FV zeigte in diesem brisanten Pokalduell nicht nur spiele-
risch eine gute Leistung, sondern bewies vor allem große Moral. 
Zweimal geriet Waldburg in Rückstand, zweimal kämpfte sich die 
Mannschaft zurück und drehte die Partie schließlich komplett. 
Trotz des zwischenzeitlichen 3:3 ließ sich das Team nicht aus der 
Ruhe bringen und setzte mit dem späten Siegtreffer von Marvin 
Fessler den Schlusspunkt unter ein spannendes Derby, das sei-
nem Pokalcharakter mehr als gerecht wurde.

FV Waldburg:  L. Pfaumann (TW), F. Bayer, M. Fessler, L. Müller, 
S. Padberg, M. Fugunt, J. Locher, D. Müller, M. Müller, L. Riedes-
ser, T. Neusch., D. Erb, J. Krämer, N. Müller, T. Schuster, L. Bertl. 

Astronomischer 
Arbeitskreis e.V.
Sommerführungen der Stern-
warte Waldburg: 
Begeben Sie sich auf einen Spa-
ziergang durch unser Sonnen-
system! 

Unser Abend beginnt mit einer spannenden Wanderung entlang 
des Planetenwegs. Auf dem rund 550m langen Weg durch die 
Gemeinde Waldburg erhalten Sie interessante und anschauliche 
Informationen zu den Planeten unseres Sonnensystems – maß-
stabsgetreu dargestellt und leicht verständlich erklärt. 

Anschließend geht es in die Sternwarte, wo Sie einen Blick in die 
Kuppel werfen können. Wir erläutern Ihnen die Technik und geben 
Einblicke in die Himmelsmechanik und unsere kosmische Nach-
barschaft. Bei klarem Wetter krönt ein Blick durch das Teleskop 
den Abend – mit etwas Glück können Sie dabei den Mond mit 
seinen Kratern bestaunen. 
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Treffpunkt: Sternwarte Waldburg,
Amtzeller Straße 20, 88289 Waldburg 

Termine
Fr. 21. August - 19 Uhr
Fr. 28. August - 16 Uhr
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, hilft uns aber bei der Pla-
nung. 
Weitere Informationen auf unserer Website: 
www.sternwarte-waldburg.de 
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt, bitte an wetter-
feste Kleidung denken. Eine Himmelsbeobachtung ist nur bei 
geeigneter Witterung möglich. 

Für den Inhalt dieser Beiträge sind die einsendenden Orga-
nisationen verantwortlich. 

Die Waldburg
Ritterschule auf der Waldburg als Ferie-
nabenteuer für Kinder bis 13. September
Raus aus dem Alltag, rauf auf die Burg: In 
den kompletten Schulferien verwandelt sich 
die Waldburg in eine große Ritterschule für 
Kinder. Noch bis zum 13. September 2026 
(täglich von 10 bis 18 Uhr, außer montags) 
können junge Besucherinnen und Besucher 

erleben, was es bedeutet, ein echter Ritter, eine Ritterin oder 
eine Prinzessin zu sein. Im Mittelpunkt steht ein spielerisches 
Mitmachprogramm, das Historie mit Action verbindet. Auf dem 
„Trainingsplan“ der angehenden Rittersleute stehen Armbrust-
schießen, Schwertkampf, Axtwerfen und höfische Umgangs-
formen. An jeder Station ist Geschick gefragt – und nach jedem 
„Waffengang“ gibt es einen kleinen Preis für den besten Ritter 
oder die beste Ritterin des Tages. Am Ende der Ausbildung war-
tet der feierliche Höhepunkt: die Ritterschlag-Zeremonie.
Ein weiteres Herzstück des Ferienangebots ist die Kinderführung 
durch 1000 Jahre Burggeschichte. Kindgerecht aufbereitet, span-
nend erzählt und mit vielen Mitmachmomenten führt sie die jun-
gen Gäste durch die historischen Räume der Waldburg und bringt 
das Mittelalter zum Greifen nah.
Für zusätzliche Unterhaltung sorgen die „Bewohner“ der Burg: 
der Burgdrache Brunhilde, das Rittergespenst Schorsch und das 
Ritterkasperle tauchen immer wieder auf und machen den Tag auf 
der Waldburg zu einem besonderen Erlebnis für jüngere Kinder.
Jeden Sonntag sind zusätzlich Gaukler, Jongleure, Drachen oder 
Schwertkämpfer auf der Waldburg zu den Familientagen. Hier 
erwarten die Besucher alle 30 Minuten neue Programmpunkte, 
die begeistern.
Und das ALLERBESTE ist: Wir können das komplette Kinder-
programm drinnen wie draußen durchführen. Damit sind wir vom 
Wetter unabhängig und haben immer einen tollen Plan B. Ach ja, 
die Waldburg findet Ihr genau auf der Schnittstelle zwischen All-
gäu, Bodensee und Oberschwaben im Dreiländereck Deutsch-
land Österreich und der Schweiz zwischen den Städten Wangen 
im Allgäu, Lindau am Bodensee und Ravensburg. Kostenfreier 
Parkplatz (Amtzeller Str. 7 88289 Waldburg) zu Füßen der Burg 
und ein toller Themenstelenweg auf dem Weg zur Burg. Wirklich 
schön gemacht. Geöffnet hat die Waldburg täglich (außer Mon-
tag) von Mitte März bis Anfang November von 10 - 18 Uhr
 
Neu in 2026: Alle Sonntage bis Weihnachten ist das Museum 
auf der Waldburg geöffnet.

Spohn-Gymnasium Ravensburg
Helena Stehle aus der Gemeinde Waldburg hat in diesem Jahr 
am Spohn-Gymnasium in Ravensburg ihr Abitur sehr erfolg-
reich abgelegt. Helena erhält für ihre hervorragenden Leistungen 

einen Preis und zudem zahlreiche Sonderpreise: Sie erhält das 
Online-Stipendium e-fellows und einen Sonderpreis der deut-
schen physikalischen Gesellschaft (mit Buchpreis). Sie erhält 
einen Sonderpreis der deutschen Mathematiker Vereinigung für 
ihre herausragenden Leistungen im Fach Mathematik. Den Son-
derpreis Latein der Stiftung Humanismus heute erhält Sie für 
außergewöhnliche Leistungen in dieser Sprache. Die Schule emp-
fiehlt sie für die Studienstiftung des deutschen Volkes!
Wir gratulieren Helena ganz herzlich zum bestandenen Abitur 
und ihren sehr, sehr guten Leistungen. Wir wünschen ihr für ihre 
Zukunft alles Gute und viel Erfolg!
Schulleitung und Kollegium

Frauenbund Bodnegg
Infoabend „Purzelnde Pfunde im Herbst“ mit Piroschka Bujak
Dieses Angebot richtet sich an Frauen und Männer, Mitglie-
der und Nichtmitglieder am Mittwoch, 16. September 2026 um 
19.30 Uhr im KAPLANEIHAUS in Bodnegg - Kaplaneiweg 8
Das Konzept einer Ernährungsumstellung setzt auf eine gesunde 
und ausgewogene Ernährung, die sich leicht in den Familienalltag 
integrieren lässt. Dazu gehören alltagstaugliche Rezepte sowie 
grundlegendes Ernährungswissen.
Ein langsamer Stoffwechsel ist oft der Grund dafür, dass Abneh-
men kaum möglich erscheint.
Durch das richtige Sättigungsgefühl und ohne den Einsatz von Pil-
len oder Nahrungsergänzungsmitteln wird der Stoffwechsel unter 
fachkundiger Anleitung aktiviert, um überschüssiges Gewicht zu 
reduzieren.
Anmeldung zum kostenlosen Infoabend bis spätestens Sams-
tag, 12.09.2026 bei Brigitte Huber, Tel: 07520 - 923086 oder Katja 
Sauter, Tel. 07520 - 2554.
Nach dem Infoabend findet, bei ausreichender Anmeldung, immer 
mittwochs ein 10 wöchiges Ernährungsprogramm statt.

Deutsche Rentenversicherung
Witwen-/Witwerrente
Wenn Menschen ihren Ehepartner oder eingetragenen Lebenspart-
ner verlieren, müssen sich die Trauernden in der neuen Situation 
zurechtfinden. Damit zum seelischen Leid nicht finanzielle Sorgen 
hinzukommen, gibt es die Hinterbliebenenrente. Die Witwen- oder 
Witwerrente kommt nicht automatisch. Die Deutsche Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg (DRV BW) beantwortet die wich-
tigsten Fragen, die für die ersten Schritte helfen. 
Bekomme ich die Witwen-/Witwerrente automatisch aus-
gezahlt? 
Eine Witwen- oder Witwerrente müssen Sie beantragen. Erhielt 
Ihr Partner oder Ihre Partnerin bereits eine Rente, zum Beispiel 
eine Altersrente, beginnt die Witwen- oder Witwerrente mit dem 
auf den Sterbemonat folgenden Monat. Für den Sterbemonat 
selbst verbleibt Ihnen die bislang gezahlte Rente. Wurde noch 
keine Rente gezahlt, beginnt die Witwen- oder Witwerrente bereits 
mit dem Todestag. 
Wann muss ich spätestens den Antrag auf Witwen-/Witwer-
rente stellen? 
Einen Hinterbliebenenrentenantrag müssen Sie nicht sofort stel-
len. Hiermit können Sie sich bis zu zwölf Kalendermonate nach 
dem Tod Zeit lassen. So lange werden Hinterbliebenenrenten 
rückwirkend gezahlt. Den elektronischen Antrag auf Hinterblie-
benenrente (R 0500) können Sie unter www.deutsche-rentenver-
sicherung.de/eantrag-R0500 stellen. 
Was ist ein Sterbevierteljahr? 
Das Sterbevierteljahr ist die Zeit bis zum Ende des dritten Kalen-
dermonats nach dem Todesmonat. In dieser Zeit wird die Wit-
wen- oder Witwerrente in gleicher Höhe wie die Versichertenrente 
gezahlt. Einkommen wird im Sterbevierteljahr nicht auf die Wit-
wen- oder Witwerrente angerechnet. 
Bekomme ich eine Vorschusszahlung auf Witwen-/Witwer-
rente? 
Hat Ihr Partner oder Ihre Partnerin bereits Rente bezogen, kön-
nen Sie innerhalb von 30 Tagen nach dem Tod eine Vorschuss-
zahlung beantragen. Ein entsprechendes Formular erhalten Sie 
beim Renten Service der Deutschen Post AG. Wichtig zu wis-
sen: Die Vorschusszahlung wird oftmals gleich durch das Bestat-
tungsinstitut beantragt. 
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Information 
Weitere Informationen enthält die Broschüre „Hinterbliebe-
nenrente: Hilfe in schweren Zeiten“. Diese kann auf www.deut-
sche-rentenversicherung.de/broschuere-hinterbliebenenrente 
herunterladen werden.

Regionalentwicklung Württem-
bergisches Allgäu e. V.
10 Jahre Regionalentwicklung Würt-
tembergisches Allgäu Jubiläum im 
Neuen Schloss Kißlegg – Staatssekre-
tärin Sarah Schweizer und Staatssekre-
tär Raimund Haser würdigen LEADER 

als Erfolgsmodell für starke ländliche Räume
Mit einem Festakt im Neuen Schloss Kißlegg hat die Regionalent-
wicklung Württembergisches Allgäu e.V. ihr zehnjähriges Bestehen 
gefeiert. Vertreterinnen und Vertreter aus Kommunen, Vereinen, 
Wirtschaft, Politik und Verwaltung blickten gemeinsam auf zehn 
Jahre erfolgreicher Regionalentwicklung zurück und diskutierten 
die Zukunft des ländlichen Raums.
Der Vorstandsvorsitzende Tobias Walch begrüßte die Ehrengäste, 
darunter Staatssekretärin Sarah Schweizer aus dem Ministerium 
für Ländlichen Raum, Landwirtschaft und Heimat sowie Staats-
sekretär Raimund Haser MdL.
In ihrer Festrede unterstrich Staatssekretärin Sarah Schweizer die 
Bedeutung des LEADER-Programms für starke ländliche Räume. 
LEADER stärke die regionale Entwicklung und den gesellschaft-
lichen Zusammenhalt, indem es Menschen vor Ort dabei unter-
stütze, Verantwortung zu übernehmen und ihre Heimat aktiv 
mitzugestalten.
Sarah Schweizer betonte: „Die Mitglieder der LEADER-Aktions-
gruppe Württembergisches Allgäu sind für mich echte Möglich-
macher. Durch den Bottom-up-Ansatz von LEADER nimmt die 
Region ihre Zukunft selbst in die Hand. Denn die besten Ideen 
entstehen vor Ort, nicht in Stuttgart, Berlin oder Brüssel. Wenn 
Menschen zusammenkommen, die sich sonst vielleicht nie begeg-
net wären, und an einem gemeinsamen Ziel arbeiten, dann kann 
echtes Neues entstehen, das uns alle gemeinsam voranbringt. So 
wurden im engen Schulterschluss von Kommunen, Unternehmen, 
Vereinen und engagierten Bürgerinnen und Bürgern in den ver-
gangenen zehn Jahren viele tolle Projekte auf die Beine gestellt. 
Mit ihrem großen Einsatz sorgen alle Beteiligten dafür, dass das 
Württembergische Allgäu ein Ort bleibt, an dem Menschen gerne 
leben, arbeiten und sich entfalten können.“ 
Auch Staatssekretär Raimund Haser würdigte die Entwicklung 
der Regionalentwicklung Württembergisches Allgäu und den Bei-
trag des LEADER-Programms für die Region. Er betonte: „Ich bin 
dankbar für die Arbeit der vielen ehrenamtlichen Initiativen, für 
die Unterstützung der Kommunen und für die Dienstleistung der 
Geschäftsstelle Regionalentwicklung Württembergisches Allgäu. 
Hand in Hand haben sie es in den vergangenen zehn Jahren mit 
großem Engagement geschafft, die Zusammenarbeit vieler regi-
onaler Akteure nachhaltig zu stärken und damit den Grundstein 
für die Umsetzung innovativer Ideen in unserer Heimat gelegt.“ 
Im anschließenden Dialog blickten Tobias Walch und sein Vor-
gänger Dieter Krattenmacher auf zehn Jahre Regionalentwicklung 
zurück. Seit der Gründung der Regionalentwicklung Württember-
gisches Allgäu wurden rund 75 LEADER-Projekte sowie 93 Klein-
projekte im Regionalbudget beschlossen. Insgesamt flossen 6,92 
Millionen Euro Fördermittel in die Region und lösten Investitio-
nen von rund 22,8 Millionen Euro aus. Jeder Euro LEADER-För-
derung löst dabei 3,57 Euro an Investitionen aus.
Für Tobias Walch liegt der Erfolg jedoch vor allem im Engagement 
der Menschen: „Unser größter Erfolg sind nicht die Fördergelder, 
sondern die Menschen, die mit ihren Ideen, ihrem Ehrenamt und 
ihrem Engagement unsere Region gestalten.“
Mit Blick auf die Zukunft sprachen sich die Verantwortlichen dafür 
aus, LEADER als starkes Instrument der Regionalentwicklung 
dauerhaft zu sichern. Dafür brauche es ein verlässliches Budget, 
eine auskömmliche EU-Kofinanzierung und ausreichend Gestal-
tungsspielräume für die Regionen.
Zum Abschluss dankten Tobias Walch und Dieter Krattenmacher 
allen Projektträgern, Kommunen, Vereinsmitgliedern, ehrenamt-
lich Engagierten und Mitarbeitenden der Geschäftsstelle sowie 

der Europäischen Union, dem Land Baden-Württemberg und den 
beteiligten Behörden für die vertrauensvolle Zusammenarbeit. 
Beim anschließenden Get-together klang der Jubiläumsabend 
in festlicher Atmosphäre aus.

Jetzt um Fördermittel bewerben - Projektaufruf läuft bis 27. 
September 2026 
Das EU-Förderprogramm LEADER bietet erneut Möglichkeiten 
für innovative und zukunftsorientierte Projekte im Württembergi-
schen Allgäu. Ab sofort haben Kommunen, Vereine, Unterneh-
men, Privatpersonen sowie weitere Institutionen die Möglichkeit, 
ihre Projektideen für eine Förderung einzureichen. Bewerbungs-
schluss ist der 27. September 2026. Das Budget beträgt min-
destens 260.000 EUR EU-Mittel zuzüglich eventueller weiterer 
vom Land zugewiesenen EU-Mittel. Die genaue Festlegung des 
Budgets erfolgt am Tag der Auswahlsitzung und setzt sich aus 
allen EU-Mitteln, die der LAG Württembergisches Allgäu bis zum 
Sitzungstag zur Verfügung stehen und nicht bereits gebunden 
sind, zusammen. 
Breites Förderspektrum 
Gesucht werden Projekte, die einen nachhaltigen Beitrag zur Ent-
wicklung des Württembergischen Allgäus leisten und einen Mehr-
wert für die Region schaffen. Gefördert werden unter anderem 
Vorhaben, die das gesellschaftliche Miteinander stärken, Orts-
kerne beleben, Natur und Umwelt schützen, die regionale Wirt-
schaft fördern oder den Tourismus nachhaltig weiterentwickeln. 
Ebenso willkommen sind kulturelle, soziale und innovative Pro-
jekte mit Modellcharakter. 
Rahmenbedingungen für die Projekte
LEADER unterstützt Projekte mit einer maximalen Kostengrenze 
von 600.000 € (netto). Die Mindestfördersumme beträgt 5.000 €. 
Bei Antragstellung sollten die Projektplanungen bereits weit fort-
geschritten sein, so dass Kosten klar definiert werden können und 
Genehmigungen möglichst schon beantragt sind. Allerdings dür-
fen die Vorhaben noch nicht begonnen sein. 
Beratung & Kontakt
Die Geschäftsstelle der Regionalentwicklung Württembergisches 
Allgäu e.V. steht für Beratung und Fragen zur Förderfähigkeit gerne 
zur Verfügung und ist per E-Mail unter info@re-wa.eu oder tele-
fonisch unter 07563-63149-40 erreichbar. 
Mitmachen und Zukunft gestalten
Mit LEADER haben engagierte Menschen die Chance, ihre Ideen 
für die Zukunft ihrer Heimat in die Tat umzusetzen und das Würt-
tembergische Allgäu als lebenswerte Region weiter zu gestalten. 
Aktionsgebiet
Zur LEADER-Region Württembergisches Allgäu gehören die 
Städte Bad Wurzach, Isny, Leutkirch und Wangen sowie die 
Gemeinden Achberg, Aichstetten, Aitrach, Amtzell, Argenbühl, 
Bodnegg, Grünkraut, Kißlegg, Neukirch, Rot a. d. Rot, Schlier, 
Vogt, Waldburg und Wolfegg. 
Möchten auch Sie mit Ihrer Projektidee von der Förderung 
profitieren?
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an die LEADER-Geschäftsstelle 
in Kißlegg: info@re-wa.eu oder Tel.: 07563-63149-40

Landratsamt Ravensburg
Kreis Ravensburg – Hiermit informieren wir über eine Veran-
staltung, die unser Ernährungszentrum im September 2026 
anbietet.
Babys erster Brei: Online-Vortrag am 16. September
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Wie die Umstellung von Milchnahrung auf feste Nahrung gelingt, 
vermittelt Referentin Andrea Geißler im Online-Vortrag „Babys 
erster Brei“. Frau Geißler gibt praktische Tipps und beantwortet 
Fragen rund um die Nahrungsumstellung – unter anderem zum 
geeigneten Zeitpunkt und zur richtigen Beikost.
Der Online-Vortrag findet am Mittwoch, den 16. September um 
18:30 Uhr statt.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Anmeldung sowie weitere Infor-
mationen sind unter www.ernaehrung-oberschwaben.de ver-
fügbar. Anmeldeschluss ist drei Tage vor der Veranstaltung. Der 
Zugangs-Link wird rechtzeitig per E-Mail verschickt. 
Bei Nicht-Erhalt bis 15:30 Uhr am Veranstaltungstag kontaktie-
ren Sie bitte das Ernährungszentrum unter 07524/9748-6410.
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VERKÄUFE

Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim 
Postvertriebsstück E 5619 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Preisknüller vom 17.08.–19.08.26
Magerer Schweinebraten 100 g 1,29 €
Gekochte Mettwurst 100 g 1,49 €
Chorizo Salami 100 g  2,49 €
Trakaya Hirtenkäse Mexikana fein scharf 100 g 1,79 €
Am Wochenende haben wir für Sie frisches Lammfl eisch aus 
Siebratsreute vorbereitet!

Weitere Kinder-Sommerbekleidung eingetroffen

Adler Straße 1  •  88212 Ravensburg

Grünfläche / Wiese 2,31 ha zu verkaufen.
 0160 6080418

GESCHÄFTSANZEIGEN

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

Wir beraten Sie gerne!
Telefon: 07154 8222-70
E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de

Lassen Sie Ihre Haustiere bei den heißen 
Temperaturen nicht im Auto zurück!

Denken Sie an Ihre Tiere!


